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Personen: 
 
Kalle, Schaf /Wolf  
Locke, Schaf  
Zwerg  
René(e), Schaf  
(René/e kann ein Mädchen, oder aber auch ein Junge sein.) 
 
Spielorte: Wiese, Büro, Wald 
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1. Auf der Wiese 
Kalte, Locke 
 
"Der Wolf ist tot, der Wolf ist tot, der WOLF IST TOT!!!" 
 
Die drei kleinen Schweinchen singen ganz laut. Wild und fröhlich tanzen sie über die 
Wiese. Vor lauter Begeisterung achten sie gar nicht darauf, wo sie hintreten und stolpern 
immer wieder übereinander. 
Und auch vom Waldrand tönt es laut- „Tot! Was' - wirklich? Nein- sag bloß- ist ja klasse!" 
Und auch die Rehe tänzeln fröhlich zwischen den Baumstämmen herum. 
Die Schafe auf der Weide blöken zufrieden im Chor zwischen zwei Mundvoll Gras- alle 
freuen sich. 
Plötzlich hält das kleinste Schaf mit Kauen inne. 
 
Locke:  Wie war er denn so? 
 
Kalle:  Wer? 
 
Locke: Der Wolf! 
 
Kalle: Ach... der Wolf... 
 
Locke: Wie war er? 
 
Kalle: Wie soll er schon gewesen sein! Böse natürlich! 
 
Locke: Richtig böse? 
 
Kalle: Aber sicher! Richtig böse! So wie Wölfe eben sind! 
 
Locke: Sind alle Wölfe böse? 
 
Kalle: Klar sind alle Wölfe böse! Und der erst! Er war doch wohl nicht 
 umsonst der böse Wolf'. 
 
Locke: Umsonst? Ja, klar... warum auch umsonst? Das wird doch sicher gut 

bezahlt sein! Der böse Wolf! Wie war er denn? Ich meine, wie hat er 
ausgesehen? 

 
Kalle: Ausgesehen? Na böse! Ist doch wohl klar! 
 
Locke:   Böse? So richtig? Mit roten Augen? Schwarz? Struppig? 
 
Kalle:   Schwarz und schrecklich struppig. Mit einem langen Schwanz und... 
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Locke:   Und Krallen! Lang und scharf wie Messer! 
 
Kalle: Wie Messer! Und von seinen Leftzen, da tropfte der Speichel 
 
Locke: Speichel und Blut! 
 
Kalle: Blut und Speichel ........ Und, dann zwischen den Zähnen 
 
Locke: Speisereste! 
 
Kalle: Reste von seinen Opfern 
 
Locke: Grauenvoll 
 
Kalle: Besser, man denkt gar nicht darüber nach! 
 
Locke: Ja ..... Besser nicht. Und was hat er denn so gemacht? 
 
Kalle: Gemacht? Wieso gemacht? Na- er war eben böse! 
 
Locke: Böse ja, aber was hat er genau gemacht? Hat er vielleicht Schafe 

ins Bein gebissen? 
 
Kalle: Schafe  ... ins Bein  ... ! Klar hat er Schafe ins Bein gebissen- 

Und noch viel Schlimmeres hat der gemacht! Ich sag dir..! 
 
Locke: Schlimmeres? Was gibt es denn Schlimmeres? 
 
Kalle: Hör bloß auf! Ich will da gar nicht daran denken! Schlimm eben! Gut, 
 dass der tot ist! 
 
Beide Schafe kauen weiter 
 
Locke: Hast du ihn denn gekannt? 
 
Kalle: Gekannt? Guter Gott- nein! Denkst du, ich würde hier neben dir 
 stehen und fressen, wenn ich den erkannt hätte? 
 
Locke: Aber gesehen hast du ihn?! 
 
Kalle: Gesehen ...... Ooch gesehen  ..... Nein ....Nicht richtig  ..Aber .... fast! 

Einmal habe ich ihn fast gesehen! Genau! Fast hätte ich ihn 
gesehen. 

 
Locke:  Wo? Wie? 
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Kalle: Hm. Ich meine, ich habe mal einen gekannt, der ihn gesehen hat. Ja 
und dann... Dann kannte ich noch Erwin- der hat manchmal für ihn 
eingekauft! 

 
Locke: Eingekauft??? Eingekauft??!! Für den großen bösen Wolf? 
 Eingekauft??? 
 
Kalle:  Ja genau. Eingekauft. 
 
Locke: Ich denke, der hat geraubt und gemordet! Ich denke, der war echt 
 schlimm!! Bei dir ist wohl die Maul- und Klauenseuche im Anzug, was? 
 
Kalle: Hör doch auf. Gar nicht, Maul- und Klauenseuche. Blödsinn. 
 Mir geht's gut! 
 Und natürlich hat der geraubt und gemordet! Schon klar- schließlich 
 war er der große böse Wolf. 
 
Locke: Und dieser Erwin hat für ihn eingekauft? Was hat er denn für ihn 
 eingekauft? 
 
Kalle: Weiß ich doch nicht! Sachen halt! Zahnpasta, Shampoo, einen 
 Wollkamm und Essen. Was man halt so kauft. Was weiß ich! 
 
Locke: Was?? Einen Wollkamm? Essen? Sag mal- ich denke, das ist der 
 große böse Wolf! Der wird doch nicht diesen Erwin losgeschickt 
 haben, damit der ihm Wollkämme und Essen kauft! 
 
Kalle: Von Wollkämmen hat hier keiner was gesagt! Einen Wollkamm 
 habe ich gesagt! Mehr braucht man ja auch nicht. Und überhaupt 
 was weiß ich! Ich war ja nicht dabei! 
 
Locke: Wo hat er denn geraubt und gemordet? 
 
Kalle: Wo? Geraubt und gemordet? Hm. Weiß ich auch nicht. Keine 
 Ahnung. Überall. Wo es gerade nötig war, nehme ich mal an. 
 
Locke: Aber woher weißt du denn, dass er geraubt und gemordet hat? 
 
Kalle: Ja... Hm. Tja- ist aber doch klar! Logisch! 
 
Locke: Ja aber... hat er denn überhaupt... ? so richtig meine ich... 
 
Kalle: Was hat er? 
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Locke: Geraubt und gemordet natürlich! 
 
Kalle: Aber sicher. Er war doch der große, böse Wolf. Ist doch sonnenklar, 
 dass der geraubt und gemordet hat! Was hätte er sonst den ganzen 
 Tag machen sollen! War doch sein Job! 
 
Locke: Was ? Job!!? JOB?? Der große böse Wolf?? 
 
Kalle: Ja klar, Job! Was hast du dir denn gedacht! 
 Hast du etwa gedacht, der hätte das nur so gemacht? Aus Spaß? 
 Nein, mein Lieber- der Wolf - das ist kein Spaß! Dazu muss man stark 
 sein. Das ist richtige Arbeit! Da braucht's eine gute Kondition, eine 
 ruhige Hand und eiserne Nerven und so! 
 
Locke: Aber ich habe gedacht 
 
Kalle:   Hast du eben falsch gedacht. Aber jetzt ist es sowieso egal.  

Jetzt ist er tot. 
 
Locke: Ja, sieht so ganz aus...Wie war er? 
 
Kalle: Keine Ahnung. Ist mir auch gleich. Er war gar nicht schlecht in seinem 

Job. Gar nicht übel. So für seine Verhältnisse... Kann man nichts sagen. 
 
Locke: Ja- und jetzt? Was geschieht jetzt? 
 
Kalle: Was wohl? Die müssen jetzt nach einem Neuen suchen! 
 
Locke: Was, nach einen neuen bösen Wolf? 
 
Kalle: Ja klar. Die Stelle ist ausgeschrieben. Ich hab's gesehen. Mit eigenen Augen. 
 
Locke: Aber wieso denn? Wieso einen neuen bösen Wolf? Wo sich doch 
 alle freuen, dass er tot ist! 
 
 Kalle: Ach .... Das gehört doch einfach dazu! Ein böser Wolf ist doch immer mit 

dabei! Ohne kann man sich das ja gar nicht vorstellen! Das ist ein 
richtig wichtiger Job! Nichts für Glockenträger... ! Ich habe mir schon 
überlegt, ob ich mich bewerbe... 

 
Locke: DU?? 
 
Kalle: Mhm. 
 
Locke: Hast du dir das auch gut überlegt? Du... ? und deine Verdauung? 
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Kalle: Ach, meine Verdauung... die ist viel besser geworden. 
 
Locke: Ja, das sagst du jetzt so! Aber deine Zähne? 
 
Kalle: Was ist mit meinen Zähnen? 
 
Locke: Ganz schön gejammert hast du in der letzten Zeit deswegen! 
 Dieser Zahn bähähä und jener Zahn bähähä 
 
Kalle: Bleckt das Gebiss Wie bitte? Was ist mit meinen Zähnen nicht in 
 Ordnung? 
 
Locke: Die haben dir in der letzten Zeit anscheinend öfters weh getan, deine 
 Zähne! 
 
Kalle:  Ach was. 
 
Locke: Bitte- musst du wissen. Der Job ist sicher sehr anstrengend. Und was 
 würden die andern sagen? 
 
Kalle: Die andern, die andern... Die andern, die können... mir mal 

gestohlen blieben, die andern!! 
Bestimmt wird man gut bezahlt und es macht auch sicher Spaß! Mal 
was anderes. Den Pelz kriegt man umsonst. Der ist bei der Anstellung 
mit dabei. 
Und... einmal so richtig böse sein..! 
Ich würde Leben in die Bude bringen! Glaub mir! Ich würde... 
Was soll's! Ich meine, ich geh da hin! Ich probier's einfach mal... 

 
Locke: Du bist verrückt. Krank. Du bist kein Wolf!!! Du bist 
 ein Schaf! Hörst du? Du bist ein Schaf! ein Schaf! Ein Schaf bist du! 
 
Kalle: Stell dich doch nicht so an. Was ist schon dabei? Das ist die 
 Gelegenheit! 
 
Locke: Gott. Jetzt hat's ihn erwischt. Zeig mir mal deine Hufe! 
 
Kalle: He- lass meine Füße in Ruhe! 
 
Locke: Und jetzt das Maul 
 
 Kalle: chhrh h  ...... unwilliggurgel 
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Locke: Ich hab's ja geahnt! Die Maul- und Klauenseuche. Du hast die Maul- 
 und Klauenseuche! So fängt's an! 
 Erst sieht man nichts, aber tief in dir drin sitzt sie und schlummert. 
 Eines Tages bricht sie aus und dann gnade uns allen der große Hirte! 
 Maul- und Klauenseuche mit vorzeitiger Hirnerweichung. Nicht schön, 
 das. 
 Hilfe! HILFE! Er hat die Maul- und Klauenseuche 
 Komm mir nicht zu nah! Bleib mir vom Leibe! Geh weg! 
 
Kalle: Halt bloß die Klappe! Verrückt bist du! Eine solche 
 Chance kriege ich nie wieder. Kriegen wir nie wieder! 
 
Locke Mich lässt du da aus dem Spiel. Ich habe damit gar zu tun. Mir geht's 
 gut! 
 
Kalle: So. Nur die Ruhe. Jetzt hör mir mal gut zu. Was willst du denn? 
 Dein Leben lang auf der Weide stehen und blöken? Gras fressen? 
 Als Hammelkeule enden? 
 
Locke: Ich bin kein Hammel. Ich bin Locke. 
 
Kalle: Ja. Noch. Auf dem Teller bist du dann Hammelkeule, wie alle andern 
 auch. Oder Ragout. 
 
Locke:  Ach was. 
 
Kalle: Mach dir doch nichts vor. Aber bitte. Von mir aus. Wie du willst. 
 Das hier wäre eine einmalige Chance, um was zu erleben. 
 Um was zu sehen! Um mal auf der andern Seite zu stehen! 
 Um mal was anderes zu kosten! Zwischen den Zähnen den 

Geschmack von Freiheit und Abenteuer ... ! 
 
Locke: Was für Blödsinn. Ich bin Nichtraucher. 
 
Kalle: Und wenn schon. Du weißt, was ich meine. 
 
 Locke: Ja... Schon. Irgendwie 
 
Kalle: Siehst du. Das würde dir doch auch Spaß machen! Ich kenn dich 

doch! Seit ewig schon! Wir sind ein Team! 


